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Eigenverantwortung und Einsatz für die 

Allgemeinheit haben an Wert verloren. 

Dass dies im Städtli anders ist, wurde 

wieder einmal eindrücklich bewiesen mit 

der Einweihung der riesigen Photovoltaik-

anlage in der Au, mit dem Photoflohmarkt 

und den am Dienstag gestarteten Kunst-

tagen. Hinter diesen Anlässen stehen 

Personen, welche ihre Freizeit oder ihr 

Kapital für einen sinnvollen Zweck einset-

zen. Zeigen Sie die Wertschätzung für das 

Engagement und besuchen Sie die Veran-

staltungen – sie sind das Lebenselixier fürs 

Städtli. 

Mathias Müller, Stadtpräsident

Gemeinde Lichtensteig
Donnerstag, 3. Oktober 2013
Ausgabe Nr. 17/2013

BETEILIGUNGSPROZESS

Diese Woche finden Sie in ihrem Briefkasten 
den Einladungsflyer für den Beteiligungs-
prozess. Dem Gemeinderat ist es wichtig, 
dass an den Veranstaltungen vom 28. Okto-
ber und 5. November 2013, jeweils ab 
19.00 Uhr in der Alten Turnhalle mög-
lichst viele Leute teilnehmen. 

Ziel ist, dass alle Altersgruppen, Vereine, Par-
teien, Quartiere, Interessengruppen, Institu-
tionen, Gewerbetreibenden usw. vertreten 
sind, um die Interessen aller Einwohnerinnen 
und Einwohner abzuholen. Das ist DIE Gele-
genheit, um etwas zu bewirken in Lichten-
steig. Es wird dabei bewusst kein Leitbild er-
arbeitet, sondern es entstehen zwei, drei 
konkrete Projekte. Zum Beispiel sind schon 
länger Ideen vorhanden für die Erstellung ei-
nes zentralen Spielplatzes oder die Sanierung 
der Kalberhalle. Sollte sich nun ein Bedarf ab-
zeichnen in diesen Veranstaltungen, werden 
die Projekte umgehend angestossen. 



LICHTENSTEIG erleben und bewegen

G
 e

 m
 e

 i 
n

 d
 e

2

Bereits am Prozess beteiligt hat sich der Künst-
ler Axel von Wehrden. Er hat nachfolgendes 
Werk erstellt, welches sich mit der Entwick-
lung von Lichtensteig beschäftigt. 

Welche Bedeutung hat dieses Bild?

Ebenfalls fliessen die Stimmungsbilder der Pri-
marschülerinnen und -schüler in den Prozess 
ein. Sie wurden ein ge laden, in den Herbstferi-
en eine Zeichnung zu erstellen über ihr «Traum 
Lichtensteig». Im Zentrum stehen die Fragen: 

– Was fehlt in Lichtensteig und sollte 
 geschaffen werden?

– Was soll verbessert werden?
– Was gefällt den Kindern in Lichtensteig 

 besonders?
– Was gefällt den Kindern in Lichtensteig 

 vielleicht auch nicht?
– …

Alle Kinder die am Wettbewerb teilnehmen, 
erhalten ein Geschenk. Besonders gelungene 
Werke werden zusätzlich prämiert. Die Ober-
stufenschülerinnen und -schüler werden zur 
Veranstaltung persönlich eingeladen und 
 erhalten ebenfalls die Möglichkeit, sich einzu-
bringen. 

HERZLICHEN DANK

… an die Organisatoren des Photoflohmark-
tes. Einmal mehr konnte mit grossem Erfolg 
der Photoflohmarkt in der Altstadt von Lich-
tensteig durchgeführt werden. Dem OK rund 
um Silvio Storchenegger gilt ein grosser Dank 
für die Organisation.

… an Marcel Jung, Städtlibluemä Lichten-
steig, für den Rathausschmuck. Die positiven 
Rückmeldungen zeigen, dass sich viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner über die ideen-
reiche und übrigens von Marcel Jung kosten-
los zur Verfügung gestellte Dekoration 
erfreuen.

GRUNDWASSERSCHUTZZONE SACK – 
ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Im Gebiet «Sack» (Gemeinde Wattwil) beab-
sichtigt die Thurwerke AG mittel- bis lang-
fristig Grundwasser zu fördern. In diesem 
 Zusammenhang wird eine entsprechende 
Grundwasserschutzzone inkl. Reglement er-
lassen, um die Nutzung zu sichern. Die Ge-
meinde Lichtensteig wird von diesem Erlass  
in einem kleinen Teilbereich tangiert und zwar 
werden wenige Waldgrundstücke von der 
Schutzzone erfasst. Diese befinden sich mit 
zwei Ausnahmen im Gemeindeeigentum. Die 
privaten Eigentümer erhalten eine separate 
Anzeige. 

Gestützt auf Art. 29 des Vollzugsgesetzes zur 
eidgenössischen Gewässerschutzgebung (VG 
zur GSchG; SR 752.2) hat der Gemeinderat 
am 30. September 2013 die oben genannten 
Grundwasserschutzzonen ausgeschieden.

Die Unterlagen liegen gemäss Art. 30 VG zur 
GSchG während 30 Tagen, d.h. vom 4. Okto-
ber 2013 bis 4. November 2013 bei der Rats-
kanzlei Lichtensteig öffentlich auf.
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Innerhalb der Auflagefrist kann gegen die 
Grundwasserschutzzonen beim  Gemeinderat, 
9620 Lichtensteig, Einsprache erhoben wer-
den. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein 
 eigenes schutzwürdiges Interesse dartut  
(Art. 31 GSchG). Die Einsprache hat eine Dar-
stellung des Sachverhaltes, eine Begründung 
sowie einen Antrag zu enthalten.

MUTATIONEN DES EINWOHNERAMTES

Todesfall
20.09.2013 in Ebnat-Kappel SG:
Ehrbar-Guggisberg Anna, geb. 31.12.1933, 
wohnhaft gewesen in Lichtensteig, Meien-
bergstr. 12

HANDÄNDERUNG

Veräusserin: Zollinger Eleonora, Lichtensteig
Erwerber: Brassel René und Iride, Hefen-

hofen, zu je ½ ME
Objekt: Liegenschaft Nr. 361, Weier-

bodenstrasse 2, Lichtensteig, 
Wohnhaus, Schopf, 1’327 m² 
Gebäude, Schwimmbassin, 
Gartenanlage, EV: 29.09.1977

ME: Miteigentum 
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

INSEKTENBEKÄMPFUNG

Die Feuerwehr Wattwil-Lichtensteig über-
nimmt keine Insekten-Einsätze mehr. An-
sprechpersonen sind:

Für Wespen und Hornissen:
Kammerjäger Hofer Hansueli, Wattwil,  
Tel. 071 988 58 73

Für Bienen:
Rotach Walter, Schmidberg, Ulisbach,  
Tel. 071 988 58 65

ABLESUNG WASSERZÄHLER

Ab 4. November 2013 werden die Mitarbeiter 
der Thurwerke AG die Wasserzähler ablesen. 
Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie die 
Mitarbeiter unterstützen und den Zugang zu 
den Zählern gewährleisten. Bei Fragen zur 
Ablesung erreichen Sie das Büro der Thur-
werke AG unter der Telefonnummer 071 987 
15 15 oder info@thurwerke.ch. Wir danken 
Ihnen für Ihre Mithilfe.

EINGEGANGENE BAUGESUCHE

Bauherr: Ortsgemeinde Lichtensteig
Objekt: Bürgistr. 11
Vorhaben: Unbeleuchtete Hinweistafel

Bauherr: Genossenschaft Alterswohnungen
Objekt: Ziegelhüttenstr. 3
Vorhaben: Erstellung Parkplätze und Ersatz 

Garage

Bauherr: Aarts Guido
Objekt: Uttenwilerstr. 43
Vorhaben: Glaswand / Isolierung Garage, 

 Ersatz Stützmauer und Parkplatz, 
Neubau Pergola

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN

Bauherr: Kägi Söhne AG
Objekt: Loretostr. 52
Vorhaben: Parkplatzerweiterung

Bauherr: Schönenberger August
Objekt: Oberplattenstr. 45
Vorhaben: Gartenhaus

Bauherr: Grobau Thomas Grob
Objekt: Obstgasse, Haupt-/Löwengasse 25
Vorhaben: Wärmepumpenanlage mit 

Erdwärme sonden
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FREIWILLIGENARBEIT IM SOLINO

Ein Gewinn für alle Betroffenen! Freiwilligen-
arbeit im Solino hat Tradition und geniesst 
 einen hohen Stellenwert, sowohl bei den 
 Solino-Bewohnenden, als auch bei den Ver-
antwortlichen und den Freiwilligen. 

Über vierzig Freiwillige engagieren sich  aktuell 
im Solino in verschiedenen Bereichen. Freiwil-
ligenengagement bringt Freude am Zusam-
menwirken mit anderen Menschen, gibt Ein-
blick in neue Lebensbereiche und bedeutet 
oft auch einen sinnvollen Ausgleich im Alltag. 
Zurzeit suchen wir:

2 FahrerInnen für den Mahlzeitendienst
2 – 3 Freiwillige für die Aktivierung
1 – 2 Freiwillige für den Speisesaal

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne: 
Corina Hälg-Schönenberger, Leiterin 
 Administration, Tel. 071 982 82 52,
corina.haelg@seniorenzentrum-solino.ch

HERBSTSAMMLUNG PRO SENECTUTE 
– ARMUT IST UNSICHTBAR

In diesen Tagen wird in alle Haushalte der 
 Region Wil und Toggenburg ein Flyer mit Ein-
zahlungsscheinen verschickt. Pro Senectute 
Region Wil und Toggenburg sammelt speziell 
für ältere Menschen, die auf die Hilfe und Un-
terstützung angewiesen sind. Mit dem Flyer 
der Herbstsammlung gibt Pro Senectute der 
Armut im Alter ein Gesicht. 

Die Gelder werden regional für neue Projekte 
und Angebote verwendet, welche den älte-
ren Menschen zu Gute kommen. Pro Senec-
tute Region Wil und Toggenburg dankt ganz 
herzlich für Ihre Spende.
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KEHRICHT- UND BIOABFUHR

Dienstag, 08.10.2013, 15.10.2013 und 
22.10.2013

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG

Freitag, 11.10.2013: An den Sammeltagen bis 
07.00 Uhr gebündelt bei den Kehrichtsammel-
stellen bereitstellen.

«Kuh Giegeli» schmücken die Fenstersimse im 
Treppenhaus. Diese originellen Kühe entstan-
den in der 2./ 3. Klasse von K. Markert.

Die 4. Klasse kreierte mit Frau Rodriguez im 
Werkunterricht Gegenstände aus Beton. Die 
Schülerinnen und Schüler mischten Beton, 
 experimentierten und übten sich in Geduld, 
wenn etwas nicht auf Anhieb gelang. Stolz 
dürfen sie ihre gelungenen Dekorationen für 
drinnen und draussen an einer kleinen Aus-
stellung im Schulhauseingang präsentieren.

EXKURSIONEN, SCHULREISEN, 
SPORTANLÄSSE

In den vergangenen Wochen standen ver-
schiedenste Aktivitäten auf dem Programm. 
Die Klassen besichtigten die Firma Kägi Söhne 
AG, gaben ihr Bestes am Sporttag und beim 
Schnuppertauchen oder übernachteten auf 
ihrer zweitägigen Schulreise auf einem Bau-
ernhof im Heu. Eine Klasse berichtet von ihrer 
Exkursion.

An einem herbstlichen Donnerstagmorgen 
besuchte die 2./ 3. Klasse die Poststelle Watt-
wil passend zum Thema «Post». Voller Erwar-
tungen und Vorfreude betraten die Kinder 
den Eingangsbereich. Remo Corsini, Leiter 
des Poststellengebiets Wattwil, begrüsste die 
Klasse und erklärte, wie die Briefe und Pakete 
sortiert werden. Nachdem er die Kinder über 
die Arbeit der Postangestellten am Schalter 
informiert hatte, durften sie selbst Briefe 
stempeln. Im Anschluss an die interessante 
Führung spazierte die Schulklasse der Thur 
entlang Richtung Lichtensteig.

Die Kinder hielten das Erlebnis in ihrem Tage-
buch fest:
«Die 2./ 3. Klässler von Frau Huber hatten  
das Thema Post in Mensch und Umwelt. 
 Darum durften wir die Post anschauen. Es  
war sehr cool. Wir durften sogar echte Briefe 
stempeln. Und sie haben uns die ganze Post 
gezeigt.» Leoni
«Mir hat alles gefallen. Aber das Stempeln hat 
mir am besten gefallen. Mit dem Stempel 
durfte ich richtige Briefe stempeln.» Vanessa
«Der Stempel und die Geldmaschine haben 
mir am besten gefallen.» Daniel

AUSSTELLUNG IM SCHULHAUS

Im Fachbereich Gestalten entstanden erste 
Kunstwerke. «Kuh Lady», «Kuh Kistli» oder 
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VERANSTALTUNGEN

03.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Luc de Meester 
(Malerei), Kalberhalle

04.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Jochen Teichert 
(abstrakte Fotografie), 
 Kalberhalle

05.10.2013
09.00 – 17.30

Landschiessen, Schützenhaus; 
Schützengesellschaft

05.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Sandro Montonato 
(Skulptur), Kalberhalle

06.10.2013
10.00 – 18.00

Kunst-Tage, Closing Woche 1 
& Finissage ab 12.00 Uhr,  
Kalberhalle

06.10.2013
13.00 – 17.30

Landschiessen, Schützenhaus; 
Schützengesellschaft

07.10.2013
09.00 – 17.30

Landschiessen, Schützenhaus; 
Schützengesellschaft

08.10.2013
20.00

Arztvortrag, Oberhof; 
 Samariterverein

09.10.2013
14.00 – 22.00

Kunst-Tage, Opening Woche 2 
& Vernissage ab 18.00 Uhr,  
Kalberhalle

09.10.2013
14.30

Jass- / Spielnachmittag, 
 Cafeteria Dreilinden

10.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Niklaus Wenger 
(Objekt und Interaktion), 
 Kalberhalle

11.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Mia Diener  
(Installation), Kalberhalle

11.10.2013
20.00 

Absenden Landschiessen, 
Schützenhaus; Schützengesell-
schaft

12.10.2013
10.00 – 22.00

Kunst-Tage, Kaspar Toggenbir-
ger (Lichtobjekte), Kalberhalle

12.10.2013
11.00 – 11.15

Endschiessen, Schützenhaus; 
Schützengesellschaft

12.10.2013
14.00 – 15.00

Endschiessen, Schützenhaus; 
Schützengesellschaft

13.10.2013
10.00 – 18.00

Kunst-Tage, Closing Woche 2 
& Finissage ab 12.00 Uhr,  
Kalberhalle

15.10.2013
16.00 – 18.30

Sprechstunden, Rathaus; 
Amtsnotariat Wil (Anmeldung 
unter 058 229 76 30)

16.10.2013
14.30

Jass- / Spielnachmittag, 
 Cafeteria Dreilinden

18.10. –

19.10.2013

Ski- und Velobörse, Kalber-
halle; Turnverein Lichtensteig

20.10.2013
19.00

Ba-Rock’n’Jazz mit Max und 
Andrea Heinz sowie Janic 
 Haller, Kath. Kirche

20.10.2013
19.15 

Stiller Has; Chössi Theater

23.10.2013
14.30

Jass- / Spielnachmittag, 
 Cafeteria Dreilinden

24.10.2013
14.00

Besuch im Solino Bütschwil; 
Frauenkreis


